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No. 1. Bialm 100. 


C. Stein. (1878). 
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dan⸗ket Ihn, prei⸗ſet Sei nen Na . men! Er iſt voll 
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Sieb’ und Freund : lich = voll — — und Treu zu je = der Beit. Sein 
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Friſch und bewegt. No. 2. Lobe den Herren! Alte Kirchen melodie. 
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1. » be den Her⸗ ren, o mei = ne Se : le! Ich will Jin lo ben 
weil ich noch Stun⸗den auf Er » den zäh = le, Will ich lob = fin ⸗ gen 
2. (A. hat den Him⸗ mel, das Meer, die Er = den, und was da » rin » nen 
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No. 4. Ambroſianiſcher Lobgeſang. 
Moderato. P. Ritter. (f 1846). 
N — — : erese. 
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1. Gro⸗ 5 . wir lo - ben Dich, Herr, wir prei = fen 

2. Herr, er = barm', er = bar = me Dich, auf uns kom = me, 

3. Al ⸗ > I was an prei = fen kann, Che u = bim | und 
t 
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1. Dei ne Stärke! Vor Dir neigt die Er - de fi 
2. Herr, Dein Sesgen! Dei ⸗ ne Gü = te zei = ge ſich 
3. Se = 7a phie nen, ſtim - men Dir ein Lob lied an: 
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| 41. und be » wun = dert Dei ⸗ me Der: te. Wie Du warſt von 
2. al⸗ len, der Ver = hei = ßung we⸗ gen! Auf Dich def = fen 
} 3. al ⸗ le En = gel, die Dir die⸗nen, ru fen Dir ſtets 
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Late ter Belt, jo blast Du im € wig = leit 
2. wir al = lein, laß uns nicht ver = lb ren ſein! 
3. oh =: m Ruh': hei =» lg hei lig, hei lig zu! 


No. 5. Nun preiſet alle ꝛc. 
freudig bewegt. f A 


v. a (1594—1643.) 


1. Nun prei=jet al = le Got⸗tes Barm her ⸗ zig keit, lob Ihn mit 
2. Wohlauf, ihr Hei = den, laſ⸗ſet das Trau⸗ern ſein, zur grü⸗ nen 
3. Drum preiſ' und eh = re Sei:ne Barm = her: zig = keit, Sein Lob ver: 


ee 
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„Schal⸗le, du wer⸗te Chri⸗ſten » beit! Er läßt dich freundlich u ſich 
„ Wei⸗den ſtel⸗ let euch wil ⸗ lig ein; da läßt Er uns Sein ort ver⸗ 
meh re, wer⸗ te fie Chri⸗ſten „ beit! Uns ſoll hin » fortſ kein Un: fall 


a „den: freue dich, ſ⸗ra zel, Sei » ner Gna 5 den! 
2. kün s den, ma⸗chet uns e⸗ digl von al =» Im Sün s den. 


5 ſcha D den; freu⸗ e dich, Sirrasel, Sei» ner Ona 5 den! 
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No. 6. Lobet den Herren! ꝛc. von Paul Gerhardt (F 1676). 


Allegro moderato. C. Stein. (1375.) 
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1. Lo ⸗ bet den Her ⸗ ren al = le, die Ihn eh = ren, 
2: Dan⸗ ket dem Her ⸗ ren, Schöp⸗fer al = ler Din : ge, 


O Je ⸗ſu Chri⸗ſte, Sohn des Al ⸗ ler » böc = ſten! 


1. laßt uns mit Freu ⸗ den Sei⸗nem Na⸗men ſin⸗gen und Preis und 
2. der Brunn des Le =» bens thut aus Ihm ent ⸗ſpringen, gar hoch vom 
| 3. Gieb Du die Gna = de al len frommen Chriften, daß ſie Dein 
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1. Dank zu Sei⸗nem Al: 15 brin⸗gen! 
2. Him = mel ] her aus Sei⸗ nem Her zen: h Lobt den Herrn, 


3. Na men e wig prei⸗ſen, A = men! 
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No. 7. Advent, von W. Oſterwald. 


Noderato. J. W. Franck. (1640 geb.) 
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1. O Du, mein Troſt und fü ßes Hof: fen, laß 
2. O Hei = land, ſtil = le | men Ber = lan = gen mit 
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2. Dich em - pfan⸗gen, mein Herz und Se le ſind be = zeit, mein 
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Him - mels⸗luſt, Du Er = ben won ne, Du Gott und Menſch, Du 
Den » tn, Herr, und all' mein Sin⸗nen ganz 8 teu⸗ ern 
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1. Mor = gen glanz, komm, Du teure Gna⸗den = fon = ne, durch⸗ 
2. Dienſt zu weihn; laß mich Dei⸗nen Troſt ge N 0 
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1. ach komm, Du tu re Gna = den ⸗ ſon ne, 


2. 0 laß mich Dei » nen Troſt ge = win⸗nen, 


4. leuchte mei ⸗ ne See = le ganz! 
Bares 4 zie = he bei mir ein! 
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No. 8. Es iſt ein Ro)’ entſprungen. (Melodie aus dem 16. Jahrhundert.) 


Mäßig bewegt. Tonſatz von Mich. Prätorius. (1609). 
—] — 


A — 
gen aus ei⸗ ner Wurzel zart, 


1 { Es iſt ein Roſ' entſprun⸗ 
"1 als uns die Al ⸗ ten fun = gen, von Jeſ⸗ſe kam — — die Art, 
2 a Röslein, das ich mei = ne da = von Je⸗ſa = = » ins fagt, 
hat uns ge bracht al⸗ li =» ne Ma = rie, die rei » = ne Magd; 
5 3 i = lein ſo klei = me, das duf⸗ tet uns — — fo ſüß, 
I mit N hel⸗ len Schei⸗ ne ver =treibt’Sdie Sin =» = ſter nis. 
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1. und hat ein Blümlein bracht mit⸗ten im kal⸗ten Win = ter mei 
1 2. aus Got⸗tes ew'⸗gem Rat bat fie ein Kind ge⸗ bo = ren wohl 
3. Wahr’ Menſch und wah⸗rer Gott, hilft uns aus al⸗ lem Li de, ret⸗ 
| zen | 
* etwas bewegter. eresc. 
langſam 
| 
1. zu der hal „ben Nacht. 
| 2. zu der hal ben Nacht. 
| 3. tet von Sünd’ und 2 
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No. 9. Der heilige Abend, von Fr. A. Krummacher. 
Moderato. C. Stein. (1855.) 
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. 1 Fee ern⸗ſten Glo⸗cken, ſchwei⸗get, Men⸗ſchen » fin = der, 
? Seht, die Nacht des Herrn, I ſie zeu⸗ get: Gro ⸗ ßes hat J der 
2 { Preiſt den Herrn, er löste Sün⸗der, freu ⸗ et euch, J hal⸗ 
8 Nicht mehr Bil: ger, | Got ⸗ tes Kin ⸗der, lobt den Herrn,] Sein 
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g. Stein. „Sursum corda II. Op. 32.“ 


Nacht, uns zum 
nacht, 


— = 
1—2. Wun s . D der = nacht, uns — 


etwas lebhaft. 8 75 


| | 

1. Frie⸗ de Freude Licht und 
t 8 „ 2 2 7 

ge » macht! 2. Komm, o temm, lauf daß die 


1. Le = ben hat uns Beth⸗leh'ms Nacht ge ges⸗ben. geben. 
2. Er = de vol = ler Gnad|und Wahrheit wer⸗de! wer⸗de! 


No. 10. Nun ſinget und ſeid froh ꝛc. 


Andante con moto. Ukter Choral. 


1. Nun fin = get und ſeid froh, jauchzt all' und ſa⸗ get ſo: 
2. Groß iſt des Va⸗ters Huld, der Sohn tilgt un ⸗fre Schuld; 
3. En Ben = 5 E 8 ja, jetzt hier und . ſtens D 


E S 
ao = ann 
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un ⸗ſre Mif = fe » that, io 
Hei ⸗ lig all ⸗ zu = mal, und 


Seiner Mut ⸗ 


ter Schoß. 


ben himm⸗ 50 ⸗ſche Freud“ und Gnad', 


3. wo die Pſal = men 
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= ben Him = mels⸗ ſaal: 
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uns nichts mehr ſchad't. 
ä⸗ ren wir doch da! 


2. daß uns nichts mehr 
3. Wä⸗ren wir doch 
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1. O du 
Nacht! 2. O du Wun⸗ der, von 
3. O, du haſt uns den 
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1. himm⸗li⸗ſche Pracht! In der Krip⸗ pe fein liegt das Chriſtkind⸗lein. 

2. Gott uns ge⸗ macht! Un fre Sün⸗den⸗ſchuld til⸗ get Chri⸗ſti Huld. 


3. Him- mel ge bracht! Sa in De: mut hier vor Dir knie⸗ en wir; 
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haſt uns ja je = lig ge » macht. 
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No. 12. Heiligſte Nacht. 


In leichter Bewegung. Salzburg 1790. (J. Hajdn?) 
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1—2. hei s s lig = fte Nacht! 


1. wei = det, es ſtrah⸗let her » nie = der 
2. u » Bet auf? neu⸗ e mit Freu = den, 
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Dimmelä-ge = zelt; ju⸗ belnd in Lüf⸗ten ſchallt's ü:ber:all wieder: 


4, 

2. Se⸗gens ge = bracht! Laß uns er = 1 auf Beth⸗le hems Wei⸗den 
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J. Eh=re dem Höch⸗ſten und Frie⸗ den der Welt! En⸗gel er = fcheisnen, die 


2. lie⸗ben⸗der Lie ⸗be er - neuen de Macht! en uns zum Kin ⸗ de, zum 
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4. Hir⸗ ten ge ſchwind fol = gen der Botſchaft und ei = len zum 
2. gött⸗ li=chen Sohn, daß wir Ihm die⸗nen zum e wi gen 
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1. Kind, fin ⸗den im Hir » ten⸗ſtall Ihn, dem die Him⸗ mel all 
2. Lohn, treu Ihm durch Er dens leid Fol = gen zur Himmelsfreud 
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1. un ⸗ter⸗than find, un ⸗ter⸗than find. 

} 2. an Sei⸗nen Thron, an Sei⸗ nen Thron. 
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1. all — un: ter⸗than ſind. 


2. ja —. an Sei⸗nen Thron. 
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No. 13. Das iſt je gewißlich wahr! 


Allegretto. 5 | en 5 C. . sr 
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Das iſt je ge; wiß lich wahr und ein eu zer wer: tes Wort, daß 
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Das iſt je ge 2 lich wahr und ein teu er wer ⸗ te 
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teu er wer⸗tes Wort, ein teu D er Wort, ein wer⸗tes 
Das iſt je ge 
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85 iſt 5 ge » wiß⸗ li lich wahr und ein teu ⸗ er wer ⸗tes 
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wiß⸗ lich wahr und ein teu zer wer ⸗ tes 
= 1 — — 


ein wer = tes Wort, 
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ö Je ⸗ſus kommen iſt in die Welt, in die Welt, in die Welt, die Sin -der 
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ralleni. dolce. 
1 abe a 7 15 
dicht zu langen. NO. 14. Bis hieher hat der Herr geholfen. C. Stein. (677) 
225 Bis hie = ber 
ee = Se 
— Fe in Sp Fr 
Bis hie =» her hat der Herr — 


Bis hie her hat der Herr ge = hol fen, 


= | 1 = 
Bis bie = her hat der Herr ge = hol - fen, bis hie = her 
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hat der Herr, der Herr ge = hol = fen; 


hat der Herr ae hol 5 . = fen; da = rum ver ⸗kün⸗den wir 

| | 
ee 
hat der Herr , der Herr ge = hol = fen; 


CCC 
E Sec 


Ach bleib bei 


uns, 1 et 


1 


| fen. Herr, bleib bei uns, Herr, bleib bei uns, bei uns, denn 
1 * — 77 
Herr, ach bleib bei uns, denn 


es will N = bend 1 und der Tag hat ſich ge = nei = get. 


— 
es will A bend wer = den 


2. | L } — 

5 — 
— ' — — ei . 
-+—4— 196 7 ===- — 


I | I 
Herr, bleib bei uns ä leib e 
N = ch, bleib bei 


b | 


= bleib 5 


1 


denn es will A⸗bend wer⸗den. a tempo. 
7 rallent. — nun 1 cyesc. 
T 7 


Wir 


laſ⸗ fen Dich nicht, wir 


a 
Le 


Yai =» fen Dich nicht, a ſeg = neſt, Du feg = neſt uns 


| — 9 

| 1 1 | | | | | — 
' . - m 7 

denn. Ach bleib mit Dei⸗ ner Treu e bei uns, Herr 


| 


18 — 


No. 15. An Gottes Segen iſt alles gelegen. 


Moderato. 


C. Stein. (1877.) 


1. Al ⸗ les 


iſt an Got ⸗ tes Se: gen und an Sei = ner 


3. Hoffnung kann bar Herz er = qui⸗ cken, was ich wün = fche, 
| 8 


= 


1. Gnad' ge ⸗le⸗ gen 
3% wird ſich N 


2 


| 
1. Gott fein Hof ⸗ fen 
3. See = le, | Leib ar 


3. und Ihm al: 


Etwas lebhafter. 


2. Der mich hat 


1 
5 | 
üs ber al- les Geld und Gut. Wer auf 
Br 4 ee Gott ge = Er Mei = ne 
DZ Zr 
— (— —u—¾— — a me 
— El —- 
— — — 
| | 
ſet⸗zet, der be » hält ganz un ver = let⸗zet 
Leben hab' ich Sei ⸗ ner Gnad' er = ge⸗ben 
es 
1. ei nen freisen Hl = den = mut. Fine, 
les f heim⸗ge = ſtellt. 
— 
2 — 
— — | * rallent. Fine. 
— 
I — — 1 
—— 
bis = ber er » näbrret und 2 man = ches 
— 4 Fan j 


T — 


— —-— 2 


———— — 


| — I 


2. Glück be » ſchee⸗ ret, iſt und blei⸗bet e = wig mein. Der mich 


| 
N 
| 2. gie = ret, wird bin fort mein Hl = fer — ſein. 
N 
ww 
D. C. Str. 3, al Fine, 
ht 
No. 16. Aus Pſalm 121. 
Andante con moto. C. Stein. (1879.) 
zu den Ber . gen, von wel⸗ chen mir 
8 
at Ä 
— — 
1 
Ich he⸗be mei⸗ ne Au⸗gen auf zu den Ber = gen, von 
„ 
Rz Saas Er EP BEP Br EP ENG N 
3 f 2 
5 10 8 3 #- 
— — 5 j 


5 


Hül a = fe kommt, von wel⸗chen mir Hül = . fe kommt, 


wel⸗chen mir Hill⸗fe kommt, von wel⸗chen mir Hül⸗ fe kommt, mir 
Hül 5 5 fe kommt, 0 
— 

N I=N | | x 
eg . ar 
294 — > - Fr Ds! 

Salsa so 
2 — —— — dolce. 
— — en Sl + f fe kommt, 
langſamer. ! f 
f A > sf 
—— 8 5 
5 — — Rum x ei — —é a — | 
= 25 e 2 —— ö — pe 4 = — 
— Form: 
Hül = fe kommt. Mei⸗ ne Hül = fe kommt von dem Herrn, der 
N NER N 7 N 
2. — 8 = S = 5 8 9 2 = 
[ . — 7 2 
SER Se ses — — 
U 8 | — sf 
langſamer. * 
rallent. a tempo. 


Himmel und Er = de 


ſchläft nicht, ſchläft 
1 4. 25 “ «_PP 
4 == — Fe se 
7 — — 7 7 3 
eg SV Fame 
nicht. Sie he, der Hüster Is ra = els ſchläft noch ſchlum = mert 
äf nicht, ſchläft 
I | SE 
— — Feet — 
8 — —— 
— = — 
| 


ſchläft nicht, ſchläft 


{f 
nicht. „ ich der Herr — 
} nicht. Der Herr be. hü = tet dich, der Herr be⸗ hü = tet dich, der 
4 N 
| a, 2 
| mf 
piu moto. 
Iz, — 


— = ZZ ; 8 — 
— — 3 P- 8: 
gez ce ze ses: 
J Herr } it dein Schat⸗ten ü-ber dei ⸗ ner rech⸗ten Hand. Der Herr be: 
5 „„ N | 
qq a 
15 s JJ... I == =, 
==# pre ch Ss == 
— dolee. — Fe 
pit moto. 
9 — i 87 FER I 
153 2% — = —ͤ — — SE 23 > 2 55 5 
a er mr 8 === I —— 
> SE, er ee 
3 = 
3 hüte dich vor al⸗ lem U - ke; Er be nn dei = ne 
1 | il 
| N EN, is 22.) 
335 
2 : I 
—— pp — 


: Io y 
Aus = gang und Ein ⸗ gang von nun 


N a 2 — Le 


5 in E wig⸗ 
N | 


No. 17. Herr, wenn ich nur Dich habe ꝛe. 
Moderato. C. Stein. (1880.) 


me ge ich nichts nach Him mel und Er = de, 


Leib und See ⸗ le 


Herzens 


Troſt 


zens 


Troſt und mein 


Teil. 


daß 


ich mich 


hal = te 


zu 


Bu = ver: ſicht, 


| f I g | ö | } i 
Edi NG, ..ı, 
= T 


und mei «ne Zu = ver : fiat ſet ze auf den 


5 j 
Herrn, Herrn, daß ich ver fin = di = ge 


Thun. 


Dein Dich, nur 
N 555 
= 9 Ei 
. 
— .. — 
8 ＋ langſam. Y 
Him > s 
— een 
35 5 Bun } 1 { ze 
De a 8 Ze — ee —e 5 2 > — C 
— — et — 
f es no 
Dich ha = be, fo fra ge ich 11 


a 155 Him 
1 


| | 
x . e — ld eur 


| | | I ne 
„5 = —— 
Sim 5 
= „ mel 
7 =: ee 
en Pre 
115 — — ; : 
{ 5 
me und Er = 5 de 
„ jinel und Er De 


rr ˙ AAA a AED ß 777... 


IB 
No. 18. Der treue Hirte von Müller. 


Pastorale. Melodie von Nägeli. (F 1836.) 


7 
| 

1. Der Herr iſt mein ge = treu» er Hirt, Er ſorgt, daß mir nichts 

2. Mit mil der Hand giebt Er das Brot, Er ſtillt den Schmerz und 

3. Er fühb = ret mich auf rech = ter Bahn, mich täuſcht fein Irr⸗ tum, 


CCC 88 


7 
1. man⸗geln wird, Er wei = det mich auf gritsner Au, tränkt mich wie Blumen 
2. hilft aus Not, ge =» fund läßt er mich thästig fein, ſchentt uns zur Ar: beit 
3. ſchreckt kein Wahn, Er iſt mein Ste⸗ den und mein Stab, von Gott kommt mir ur 
1 


II N Ss N ID } Nds 
— Pi 
a — 


1—3. Der Herr ift mein ge treu⸗er Hirt, der Herr 


N 


rt Herr ilt mein ge = freu = er Hirt, der 


PFC 


. —ñ—ů — 


2 
No. 19. Nach dem Notturno von Mendelsſohn⸗Bartholdy. (1 1847.) 


Getragen. 5 Sau von C. Stein. (1877.) 


- —— 
E 
Ver⸗nimm, Herr, mei⸗ ne Stim⸗ me, merk auf mein Flehn, er ⸗ hö; re 
2 | 
N 112 = | beat 
8 re ern E. 


— 
P Soll. pl 
Ver = nimm — die Stimme, 
—_ Tutti, 
l a — 


Se) 


j 
mich um ae nes Na⸗ mens mil = len; zu Dir ſteht mein Ver: 
— 


—— 
A l 

- > 

2 2 
2 = = 
| | v 


trau en, Du treu = er Gott, Du biſt mei = ne Hoff ⸗nung von 


* nn — 
trau ⸗ en, 
Soli. 
1 — A 
ee 55 
| 7 
| 2 vr; =, Er 
Su =» gend an. Laß freu en ſich al le, die von Her⸗zen 5 


N 
2 D 4 = | J 2 2 2 4. 1 2 1 2 — 
9/7 — MS Sori. „ b nn 1 
Laß fröh 5 5 5 


trau sen, laß fröhlich ſein in Dir, die Dei: nen Na - men 


I 22 


rallent. Tutti, 


lie = ben, die Dei-nen Na » men lie ⸗ ben; auf daß wir, Herr, Dich 


1 2 N id. 812 


prei = fen jest und all = zeit und Dir lob » ſin⸗ gen in 


2 122 3 F! 


— 


„„ 


8 


No. 20. Harre des Herrn! von J. Fr. Räder. 
Nicht zu 5 Cüſar Malan. (T 1868). 


mei⸗ ne See le, har = re des Herrn! Al: les a = 


5 12. Har re 
EN 2 b = 45 


N | | 2_ 22. . u 2. 
22 — — ze — 
5 „5 
5 7 v 5 


* nF 


Sori (vom Chor wiederholt). 


} = 1. Sei un ver zagt 
12. fehle, hilft Er doch fo gern 2. Wenn al les bricht, 
| 0 
1 5 


Sols (vom Chor wiederholt). 


erescendo 


4. bald der Mor⸗gen tagt, und ein neu⸗ er Früh⸗ling folgt dem Win⸗ter 
2. Gott ver⸗läßt uns nicht, grö⸗ ßer als der Helfer iſt die Not ja 


1. nach. In al = Ien Stürs men, in al ler Not 
2. nicht. E wi ge Treu : e, Retter in Not, 


(Vom Chor wiederholt.) Tilt. 


1. wird Er dich be = ſchir⸗men, der treu ⸗ e Gott. 
2. un ⸗ 8 Herz er ⸗ freu ⸗ e, Du treu er Gott! 
N | 


Sn 0 —_ 


— 
No. 21. Siehe, das iſt Gottes Lamm! 
Getragen. C. Stein. (1854) 
(Männerquartett⸗Solo.) 
—— — ͤ— —— 
2 ; | — ; I 
C 
i SD 33 — f j 
Sie s be, das iſt Got s tes Lamm, das der 
5 Sn 
ao ET — — — 
4 | Se 
a zat! 13 00. Lamm Got tes, un - ſchul⸗ 
Welt Sün⸗de trägt! 1 9 al zeit er = fun = den 1a dul; 
W 2 | | l 2 4 Ei 4 
‘ 
+ 


j 
1—3. 5 am Stamm des Kreuzes g'ſchlach s 19 1-3. All“ Sünd' haft 


dig, wie » wohl Du warſt ! ver = ach . tet. 
FFF 
— I — 7 5 : 


gen, font müß ten wir ver 


| 
1—2. Er ⸗barm Dich un E 5 fer, o Je a 
13. 99 1 5 : 
3. (Gieb uns Dein’ Frie = 5 den, o Je u fu! 
I. Etwas lebhaft. 
Männerchor. Tenort. 
1 = 85 

Wir gin ⸗ gen al le in der Ir re wie Scha = fe, ein 

Männerchor. Bassi. . 
| 


jeg «=: dr ſa n he auf ſei nen Weg: a ber der Herr warf 


— un - ſer al ler Sün⸗de auf Ihn. Dal segno al Fine. V. 2. 


II. Moderato. 
Männerquartett⸗Solo. 


2 1 


Die Stra > fe liegt auf Ihm, auf Ihm, auf daß wir 


2 } 


Frie = den hät = ten, und durch Sei⸗ ne Wun⸗den find wir 


| | m) ND d 1 
VENEN 2 


* — — 


rallent. 


rallent. 


age 


No. 22. Ave verum. Liebe, die für mich ꝛc. von Joh. Scheffler. 
Langſam. . A. N (1791.) 


2 


Ave, 83 Je ve rum eor - pus na- tum 
1. Lie ⸗ be, die für mich ge ſtor = ben, Lie = be, 
2. Lie = be, die = tot Ge = = = tet, be, 


4. die ein im-mer = wäh rend Gut an dem Ken = ge mir er⸗ 


| | 
de Ma-ri-a vir gi- ne, ve re pas sum, im - mo- 
2. die für meiner ⸗ kal - tet Herz in ein kal = tes Grab ge⸗ 


la - tum in eru - ce pro ho - mi - ne; cu - jus 

1. wor = ben, ach, wie denk ich an Dein Blut! Ach, wie 

2 a » fet, ach, Sr en ich Dei =» nem Schmerz! Ha be 
| | | 

ud ee 


la tus per fo ra tum un- da fu - kit et 


1. dank ich Dei = nen Wun » den, ſchmer⸗ en rei 5 che 
2. Dank, I daß Du ge ſtor » ben, daß ich e | wig 
! 
hie. 

— — 


<> 


2. wor Sn a — e:mwg lie =» bend an, 
2 el | 
ESER er er rel 
+ 4 


33 


Don a poco cresc, 


= 0 . be Du, wenn ich in den letz 5 ten 
. 5 kann, und der Ge + le Heil er⸗ 
0 I 


a 


Poco a poco cresc. 


e - sto no - bis 
4. wenn ich in den 
2. und der Se = le 
2. nimm 
1. Dir 
in 
E f — = 
N z r 
f = m 
5 ee 1 8 | 
sta - tum in mor - - A tis ex - 55 ne, 


1. Stun - den Dir ſanft — Be den Ar men ruh, 


prae gu sta ä — in mor — ex 42 mi ne, 


1. lez » ten Stun = den] Dir fanft in den Ar⸗ men ruh, 
2. Heil er = wor = ben! [Nimm mich e = wig lie = bend an! 
2. mich — — — e- wig lie » bend an! 
1. ſanft — — — in den Ar ⸗ men ruh. 


mor- — — tis ex 42 mi ne. 
— 


2 


) 

in mor - - is exe = 4 - mi - ne. 
4. Dir ſanft = — in den Ar = men ruh. 
2. nimm mich = — wig lie - bend an! 


Hale ngen. No. 23. Fürwahr, er trug unſre Krankheit. c. Stein. 1 


EL Alop : 
HI en en nn i 
# 2 Seesen 


) Für: — die. wahr, für = wahr! Er trug un: is 1 s beit an 
5 
= 1 8. 1 = 2 45 2 2 1 
= —8— = + t = 
Erz == = = — — 1 
nee — 
＋ — 


C. Stein, „Sursum corda H. Op. 32.“ 5 


2 2 7 Be 
ür den, der ge⸗ 


1 
lud auf so 8 Schmer⸗zen! Wir a ber hiel⸗ er Ihn für 


| | 
pla ⸗ get und an a 2 und ge⸗mar⸗tert wäre. A ber 
1 


9 
A 5 
— ̃ —— —-—-— 2 —— ͤ Hö— 
55 . —— 


Er iſt um un⸗ſrer Miſ⸗ſe⸗that wil ⸗ len ver © wun⸗det und um 


» 
5 | | R 
Ihm, auf daß wir Frie f hät⸗ ten und = Sei 


| \ 2 


« 


J.... 


| a men - 
| e 555 


Wunden find wir ge » hei . 
1 


f en») N 8 a 
Be ee == 


rallent. e dim. 


No. 24. Aus „Stabat mater.“ 


Melodie von Nanini. (+ 1607). 


Sehr getragen, 
b | 


| 

j 1. Se: fü, Dei⸗ner Lieb’ ge » den= ke, daß Du für mich kamſt, be⸗ 

| 3, Sieh, nach Dir ſtreck ich die Hän⸗ de, zum ur ſchlag'nen, Herr, Dich 
7. 


Er 


4, den ⸗ke; darum einſt mir Gnad' ver » leih 5 5 
3. wen⸗de, ſchenk mir a die Se⸗ | = keit! 2. Gar un» mir dig 


2 
| . . N 
2. iſt mein 2 hen, laß Du, Hei ⸗ land, Gnad' 5 mich 1 
| N ! 
— BFB 3 
Fersen — — === 
Se er 
k =: en 5% 


— 


N 
— 3 — | 
| = I | 
g f ee 
| | „„ 
) 1. Ta = ge kommt Er mir ſchö⸗ ner in dem Bil ⸗de für. 
2.4 men! und zu = gleich: Friede, Frie⸗ de ſei mit euch! | 
\ | 
Be: I 
N | 
r 
| 
26. f . 
No. 26. Paſſionsgeſang (0 bone Jesu), — N 
8 ö 
| 
| 
l | 
| 
— ͤ — | ——— — m m | 
E: =; | 
8 E 85 er | . [ 
J f 
3 barm Dich un ſer! 13: 72 a u Ei 5 55 
9 | # 2 2 
I | 
! 7 - + 
—— — — — v —— | 
3 | 
1. wäh = let haft (und) und — uns er ⸗ lö : fe haſt 
2. mil ⸗ dig : lich (chen!) ſchenk — uns, Herr, gnä = dig „ lich 
al | | | 
— 5 21 2. 2 2 2. a 2 
3 
> 5 — —— 


durch Dein teu = res, un = fhul = dig ver⸗ goß 
. und mach uns zu Er = ben f Deiner Se 


Arbt 


den, den 


Tod _ —, wo iſt nun dein Sta⸗chel? Höl: le, wo iſt dein 
—— = eresc, 


Tod, wo iſt nun dein Sta⸗chel? Höl⸗ le, wo iſt dein Sieg? 5 
Tod — —, wo iſt nun dein Stachel? Höl⸗ le, wo iſt dein 
eresc, 
re Br A 
5 Ki EN 


erese. y 


Tod, wo iſt nun dein Sta⸗chel? Hölle, wo iſt dein Sieg? 
Sieg, dein Sieg? 
u ne 
5 „ 
1 
Hölle, wo iſt 91 a 1 8 > 
ieg, dein Sieg ? Wo iſt = Sta⸗chel? wo iſt dein Sta-chel? do iſt dein 
= 1 

| 7 
= J Ye J d u N 3 2 J = 


1 
= } 
Höl⸗ le, wo iſt dein Sieg? 


7 
14 

lich. Hal: Te» bu = ja, Hal ⸗le⸗ lu ja, Halzle= lu =» ja, Halzle: lu⸗ 

771 


ee 


ja, Hal⸗le⸗lu⸗ 


No. 28. Wachet auf! ruft ꝛc. J. Prätorius. (1604). 


f 1 
n &- 
5 
1 125 = het auf! ruft uns die Stim a me der 
"Mit ter » naht heißt die » fe Stun . de, ſie 
2 1 . ſei Dir ge fſun E gen mit 
[Von zwölf Per = len | jmd die Tho = re an 


1 f ! | 87 on A 
= . me — . — 
22 ä = 
- j a : ! I | | = — 
1 es = ter ſehr hoch auf der Bin = ne, wach auf, du 
"Lu fen uns [mit hel ⸗ lem Mun „ de: Mo ſeid ihr 
2. [Nen fen | und mit En: gl =» zun = gen, mit Har fen 
"De = ner Stadt, wir ſtehn = Cho re der En = gel 
] I } 
4 en 
Be zz == 
eresc. sf a * \ 


Stadt Te ru fa . lem! 
1. 1 Hu = gen 1 Vans. bein en? Wohl 
i vm beln ſchön. 
Thron. 


» Kein Aug' hat je ge⸗ 


kömmt! Steht auf, die Lam pen nehmt! Hal ⸗ le lu⸗ 
ſehn, kein Ohr hat je ge D hört fol = de Freue 


4 2 Bi 


op 


reit zu der Hoch = Leit, ihr müf = fet 
2. de; drum jauch ⸗ ze wir und fin = gen Dir das Hal ⸗ le⸗ 


1. ja! Macht euch 


es 


u = en? gehn! 
2. lu ⸗ ja 1 für und für! 


€ S Sursum coräs II. Op. 82.“ 


ed 


No. 29. Oſterlied. (Wittenberg 1573.) 
Friſch und lebhaft. Harm nach Präterins, 


Soli. a 


Wir wol: len al le fröh » lich fein in die fer 
Es iſt er ſtan den Se ſus Chriſt, der an dem 
Des freu 9 al le Ehri = ften » heit und lob = 


m 


| 
1. b „ ſter . li . chen Zeit, denn un ⸗ſer Heil hat Gott be⸗ 
2. Kreuz ge ſtor » ben iſt: Dem ſei Lob, Ehr zu a» ler 


3. heil ge Drei = fal „ tig keit von nun an bis in E we 
| | j 
ee 2 a 2 | 
= —— -_— 


Er —— 
2 7 = 
er | . | ea >= 


habt = 


No. 30. Zum Bußtage.“) Eb. Rohde. Op. 17. No. 2. 
| p Sol. — l = 
| B 25 — ——— ı = — 
— —Z 2 2 
f 5 ee es Pt 
1 8 und u = der zig iſt der dern 90 dul dig, sr 
| en 


* Se 
| „„ ee 
dul= dig, von gro= ßer Gi = te. Hilf uns, hilf uns, hilf — 
| Deines Na: i 4 er⸗gie 8 
Dei⸗ nes Na 1 15 ee 3 und ver⸗gieb uns un = fre 
E ren > 
5 = 2 5 — I 
Feiern ge Pe 
— P Soli. 
F 1 | 5 | | B 
Sin * den um 4 nes Na⸗ mens wil ä len, 


— 
eresc. 


„) Mit freundlicher Bewilligung der Verlagshandlung G. W. Körner in Leipzig. 
6* 


nz 


den um Dei nes Nas mens 


rallent. 
pp m 
| 5 | a za 
. len. 


wil s len, um Dei ⸗ nes Na mens wil 
= en 


ER 5 8 


No. 31. Miserere. 


(Tann in Des angeftimmt werden.) Fabio. (um 1700). 


Langſam. 


merk auf mei f Bit » te, ges 


den⸗ ke nicht der Sün ⸗ den mei ⸗ ner Ju = gend. Hö re, 
; 
N ren 2 Ss] 
ra un Zn Zu Zu — 2 — 
A ——— vn‘ — 7 ———kꝛ — 
* 2 1 | 


bb re, laß Dei ⸗ ne Gna: de mal: ten, bö D re! 


* 
Her = re Gott, Her = re Gott! mei ne 15 er me 
prei =» fe Dei = nen heil'⸗ gen 

F 


———T nn rallent. 


No. 32. Himmelfahrt. 


Lebhaft. Antonio Lotti (16651740). 
ä —— 
x 1 12 


| Freut euch, ihr From⸗men! Froh = Io = det Hal⸗le = Iu ja, froh = In=det Hal le⸗ 


3 ee 
2 2 1 4 2 21 22 
55 5 


lu » ja! Denn Er iſt auf⸗ge⸗ fah- ren zum Him mel, Hal ⸗le⸗ lu 


2 


— EA: — By — — | 


0 
[ 


ja, Hal ⸗ le ⸗ lu ja, fie tet 

i 5 f 

Pi 12 4 A 21 2. a 7 
— 


Chri D ſtus, er⸗ 
Chris ftus, er = barm Dich 


No. 33. Chriſt fuhr gen Himmel. (Altes Kirchenlied). 
Allegro moderato. 3 C. Stein. (1884.) 


| 


Chriſt fuhr gen Him . mel. 
Chriſt fuhr gen Him = 5 


Was ſandt Er uns her⸗ 


Den XTrö = ſter, den Trö - ſter, den hei = li⸗gen Geiſt, 115 
dolce. — —— 
| 4 = 2 2 I) 2 2.14 
= 2 = 


nie = der? 


Troſt der ar = men Chri = ſten = heit. Sy = ri 


eres - oe n- do. 


TT . 
ae — = — 2 2 — — 


8 5 5 f 5 


| | 
leis! Er ſitzt zu des Vas ters Rech ten, da teilt Er 
I 


| rer 
— 0 | i 
en 2 — erese. 
( — — I . 
| er Per 


| 
aus Seinen we Seins Gei⸗ſtes Gab und Gnad, daß an fein un 
| 


8 | | | 
Teu⸗ fel ſchad. Ay » ri- e leis, in » ri⸗e leis! Von dannen wird Er 


kom⸗men, zu richten Böſ' und From = me, 


Auf Sein Zu⸗kunft hof⸗ fen wir, die Zeit iſt ſchier ver⸗ 


der jüng⸗ſte Tag, er iſt nicht weit, des freut ſich al⸗ le 


langſamer. 


No. 34. Du Hirte Iſraels! 


Andante. C. Stein. (1880.) 


Si: ra⸗els, 
re! Du Hir ⸗ te 


ſeph hü 


— 
W — —— — — ———2 
66 — —— —2 ... BEE SET er N Te TI 
— — . —— — — = 
Er —— Be pe ——— 


; Du Hir ⸗ te Sf = ra els, bb =» re, 
bim! Er , ſchei P ne! Du Hir ⸗te If ra els, 


f —̃ — : 
- —— dolce. 


Du Hir te Iſera⸗els, hö . rel der Bu Jo ſeph hü : teſt 


Mäßig. 


& 
hirt, alles, 
Gna = de Schein al: les ganz ver einigt ſein! 
No. 35. Schaff in mir, Gott ır. 
J. H. Rolle. (1718—85). 
in mir, tt, fi ir, tt, 
Schaff in mir, Go ſchaff in 1 Gott, 
> 
Schaff in mir, Gott, in mir, Gott, 
Schaff in mir, Gott, in mir, Gott, in mir, Gott, 
1 


= NE 


2 


und gieb mir ei 5 nen 


s s nes Herz, und gieb mir ei ⸗ nen 


Geiſt, SEE und gieb mir ei ⸗ nen 
und gieb mir ei D nen neu en 


Yae = wil » fen 


neu⸗en ge = wiſ⸗ ſen 


| 
= 


I 
D182 


Geiſt, ei- nen neu » enge =» wiſ » fen Geiſt. Schaff in mir, Gott, in mir, 
— | 
er u 
2 2 9 — - 7 


8 


Gott, in mir, Gott, ein rei D „ nes Herz, 


— 541 


gieb mir ei nen neu = en, gieb mir ei ⸗ nen 
— ͤ— 
* 
und gieb mir ei⸗ nen neu = en, 3 ee 
gieb mir ei ⸗ nen neu = en, gieb mir ein nen neuen ge ⸗wiſ⸗ ſen 
— — 
: SS * 
und gieb mir ei- nen neu =» en, 
* 
ei nen neu . . en 
0 
Geiſt. Verwirf mich nicht, verwirf mich nicht von Dei . nem An = ge: 
Schneller. — Ee 5 5 8 | 1 9 ; 
Der = wirf mich nicht, ver » wirf mich nicht von Dei⸗nem 
Verwirf mich nicht, verwirf mich nicht von Dei D . nem 


r el 
1, | 5 
Ver = wirf mich nicht, v 


> 
An = ge ſicht, verwirf mich nicht, verwirf mich nicht vonDeii = = nem 
wirf mich nicht, ver - wirf mich nicht, ver ⸗ wirf mich nicht von 8 


wirf mich nicht von Dei . nem An⸗ 
R 1 = 
| 2 es => 
Anzge ſicht, von Dei 5 
An ⸗ge = ſicht, von . a aa An 


I I 
verwirf mich nicht, verwirf mich nicht, verwirf mich nicht, verwirf mich 


| | 
: ge ſicht, von Deinem An ⸗ge⸗ . * 


| 2 2 


und nimm Deinen heil'⸗gen Geiſt nicht von 
] Geiſt nicht von mir, von mir, nicht von mir — —, nicht von 


und nimm Deinen heil'⸗gen Geiſt nicht von mir, 


mir, von mir, nicht von mir — —,. 11 ; 
3 1 > N 8 i v 
mir, von mir, nicht von mir, von mir, nicht von N 


gg 8 2 


mir, nicht von mir 


nimm Dei ⸗ nen heil' » gen Geiſt 


mir, und nimm Dei⸗nen heil' = gen Geiſt nicht von mir, von mir, nicht von 


ae heil gen Geiſt nicht von mir — — 
| 7 —— f 
= — — — 
mir = —, nicht von mir = = 
mir, von mir, und nimm Deinen heil’ = gen 
E El 2 
. > 


EIS 1, Isf FP\ 75 
or em. — = Te. 
Fo eu 1 —.— 1 
8 S = == Su . 
Geiſt nicht von mir, nicht, nicht von mir. 
| 2 } | 
eld 2 2. sy pe a 


2 + ——= 

——— . —— + ge 
5 fp PS 
sf| Se 


Adagio. 


1 Etwas langſam. C. Stein. (188 4.) 


li = ger Geiſt, Her re Gott, er fülle die 


Her zen Deiner Gläu : bi » gen und ent = zün = de in ih = nen das 


Feu⸗er Dei⸗ner gött 


ſter, Geiſt der Wahr heit, wohne in 


ISIN ̃ — | 
— 1 9 ——ͤ—-— — . — 
B . 


Komm, komm, hei 


woh » ne in 


li - ger 


Geiſt, Her » re 


Gott, er 


li? ſcher 


Himm⸗li⸗ſcher 


komm, 


komm, 


woh ⸗ ne in 


fül ⸗ Te die 


uns, komm, 


STEHT IE 


No. 37. Kommet alle her zu Ihm! 


Langſam. Nach einer engliſchen Hymne von C. Stein. 
A —— 
s 
| Se — h 
zu Ihm, ae ie müh « je lig 
N oem I 
8 e met a D le 
| f | | 
Er will euch er = qui: cken, ſucht nur Ruh bei Ihm. 
SS = . a : 
u Ihm, die ihr be» Ia = den ſeidl Denn, denn Sein Joch iſt 
fanft und Sei = ne Laft iſt leicht —. ie al . 5 
12 22 2 2 
2 
1 


Ruh bei Ihm, ſucht nur Ruh bei Ihm. 


qui⸗ den, ſucht nur 


No. 38. Herr, ich habe lieb die Stätte ꝛc. 


Moderato. C. Stein (1884.) 


die Stät⸗ te Dei⸗ nes Hau ⸗ ſes 


Ort, wo Dei » ne Eh re wohnt. Herr, ich ha⸗ be lieb die 


Stät:te Dei⸗nes Hau ſes und den Ort, wo Dei⸗ ne Ch s re 


len 


der ⸗ fal 


und nie⸗ 


knie 


ten und 


be = 


laßt uns an 


Kommt, 


wohnt. 


t uns an⸗ 


laß 
2 


der uns ge =» macht 


vordem Herrn, 


Herrn, vor dem Herrn, 


Kommt 
J 


dolce. 


ge: 


n 


der 


nie⸗der fal ⸗ len vor dem Herrn 


be⸗ ten und knie ⸗en und 


u 


erese. 


rallent. 


hat. 


macht 


der uns ge ® 


hat, 


macht 


— 62 — 
No. 39. Wie lieblich iſt Deine Wohnung ꝛc. . 


Wie lieb » lid, wie lieb lich 


lieb - lich, wie lieb - lich iſt Dei ⸗ ne N o Herr! Mei ne 
2 is 2 2. 2 


Se ⸗ le ver lan » get nach Dir, ver : lm get nach 


Mei- ne See - le ver lan get nach 


nach Dir, nach Dir, 
e rescen d o. 


— — 
ä Re snmnsesee 


get nah Dir! Wie lieb lich, wie 


Dir, ver⸗ lan E . 
nach Dir, nach 5 na Dir! Wie lieb = s 
| | | | | eo = 5 


* 


Dei ⸗ ne Wohnung, o Herr! Mei⸗ne See 


wir 


lan „ get, ver » lan=get nach Dir! Drückt mich Schmach und 


por nach Bi = ons Ber gen, von dort = ber kommt mir 


333 


Not, ſind die 


Hül⸗ 


eb = lich, wie lieb 
lieb : 8 


lich iſt Dei⸗ ne Wohnung, o Herr, o Herr! wie 


een NN 
J 5 


lieb = lich, wie Tieb = lich iſt 


i⸗ ne Se le 


Dei⸗ne Woh⸗nung, o Herr! Mei⸗ne 


See = le ver⸗ 


lan = get 


Dir, ver 


nach Dir — —,. ver = ln = 


lan: get nach Dir 


— 35 
No. 40. Segen des Wortes Gottes. 


Langſam. 


L. Hellwig (+ 1888). 


Se lig, fe lig, ſes lig find, die Got⸗tes Wort hören und be⸗ 


lig, 


fe = lig find, die Got⸗tes Wort 


lig, fe: lig find, die 


Got“ tes Wort hö ren und be » wah = ren. Se lig, fe 
— 


No. 41. Herr, bleib bei uns! 


Langſam. Engliſche Hymne. 
— 


1. er = halt uns, Herr, Dein Wort! Dein göttlich 
42. der Fein ⸗ de Macht zer brich! mach ſie zu 


1-3. Herr, bleib bei un 


io 


ge = bricht, bleib un ⸗ſer 


3. wenn Men: ſchen⸗hülf 


1. Licht ſei al ⸗zeit un ⸗ rt! 5 i 
2. Spott, er =» hör uns gnä⸗ dig = lich! Herr, bleib bei uns,; zer⸗ 
3. Schutz, in Not ver = laß uns nicht! 


die = fer trü⸗ben Zeit, 


gieb freud'gen Mut, ver⸗leih Be ⸗ ſtän = dig keit! 
. ſchmettre Sa⸗tans Lift, 


Herr Ze⸗ ba = oth, Du un ⸗ſre Zu flucht biſt. 


wwr 


„die - fem Jam⸗mer⸗thal leit uns, o Herr, in Deisnen Him mels = jaal. 


No. 42. Fürchte dich nicht! von Fr. Oſer. 


äßi 2 . Stei 1874. 
Mäßig schnell. C. Stein. (18740 


= MS, N = I Se N 
1 2 — — 2 ; 
| 4 f 
1. Tür ⸗men ſich Wo gen und brau : fen gar ſehr: 
2. Trübt ſich der Him = mel, wirds dun . kel um = ber: 
3. 5 ken die Knie e und ſeuf . zeſt au: ſchwer: 


7 

| x 1. Fels 

| 4—3, Fürch⸗te dich nicht! fürh=te dich nicht! Dein 35 Er ift der Herr. 
. Sta 

H 


N 

m 8 = 2 10 Fe 

— = SE 
= — 

= a 
1. Fels E 
2. Licht iſt der Herr, 
3. Stab 

gr 


ee 
No. 43. Weicht, ihr Berge ꝛc. von Benj. Schmolck. 


Moderato. ee Mel. von J. Neander. (1680). 
— 2 — 
= = 5 7 + 
f 
1. Belst ihr Ber⸗ 5 sent ihr ei 5 ir = chet al ⸗ re : jen 1 


2. Gott hat mir ein Wort ver⸗ſpro⸗ chen, Gott hat ei ⸗ ai Bund ge⸗macht, 
3. Nun ſo ſoll mein ganz Ver⸗trau ⸗ en anzfer feſt auf Ihm be⸗ruhn; 


N 


| 

1. Got⸗tes Gna⸗ de hat das Sie ⸗ gel: ſie will un = ver = än⸗dert fein. 

2. der wird nimmer ⸗ mebrge=bro » den, bis Er al» les hat voll⸗bracht. 

3. Fel⸗ſen will ich auf Ihn bau » en, was Er ſagt, das wird Er thun. 
| 


u 
1. Laßt die Welt zu a gehn, Got ⸗ tes Gna = de wird be = ftehn. 
2. Er, die Wahrsheit, get nicht, was Er fa » get, das ge = ſchicht. 
3. Erd und . mel a ver = gehn, Sein Bundblei = bet feſt be = ftehn. 


No. 44. Preis der Vollendeten, von Simon Dach. 


Choralmelodie. 

— — 

95 wie ſe⸗ lig ſeid ihr 125 ihr From men, 
2. Ja, ihr ru ⸗ het nun | in rer Kam mer, 


3. Chriſtus Br ab J all & = re Thraä nen, 


Wr 


durch den Tod zu Gott ge = kom : 
von al = lem 
i uns bier 


5 
1. men! Ihr ſeid 
2. mer. 


) ent = gan=gen al = ler Not, die uns noch 
ein Schmerz und Lei = den ſtört euch im Genuß! der 
3. nen; euch wird ge = fungen, was in fi = ne Men⸗ſchen] 


5 Peg | 
122 1 
7 , = 7 IT En, 


en —— 2 


rt u 

77 : 

1. hält ge = fan = „gen. 
2. rein = ſten Freu „den. 
3. Ohr ge = drun gen. 


3 


C. Faſch. (17861800 
Sehr getragen. die in dem 


die in dem 


Herrn, in dem Herrn! 
1 


—. 
\ 255 
a ben. Sie 


in dem f x 0 
Herrn, in dem Herrn ſter 2 8 
var a 
. FE 
1 — TEE =: = 
3 


Herrn 


Ar : beit, von i 
| 


ä 
Nr beit, 


| 
von ih rer 


Ar = beit, und ihre Wer ⸗ ke, und ih⸗ re 


Fra 
Wer ⸗ke, und ih re Werke 1 ih- nen nach. 


Selig find die To ten, ſe s lig find die To ten, die in dem 


m ls an. 
0000002 


die in dem 
Herrn, die in dem Herrn, in dem Herrn ſter⸗ ben,; in dem Herrn ſter⸗ 


5 2: : 2 . ie 
5 e Seesen 


ſter =» ben, die in dem 


ſter 


€ 
No. 46. Wer weiß, wie nahe mir mein Ende ır. 
Peter Huxthal. 
2 — — erese. 
35 Tee: = 
1 & 
| | = | | | 5 | 
1. Wer weiß, wie na⸗ he mir | mein En 5 de, hin 
2. Es kann vor Nachtfleicht an = ders wer a den, als 
3. Herr, =: mich ſtets [mein End' be » den fen und, 
1. geht die Zeit, her kommt der Tod! Ach wie ge ſchwin ⸗de ] 
2. es am frü⸗ hen | Morgen war; denn weil ich leb auf 
3. wenn ich ein ⸗ſtens J fter » ben muß, die Seel’ in Se = ful 
——— 
* 


2. die ſer Er den, leb ich in ſte = ter 


1. und be hen . de kann kom - men mei 0 
3. Wun⸗den fen ken und ja nicht ipa = ren 


2. Tods = ge 
3. mei = ne 


+ EEE EEE 
1 * 1 
= 
1. To = de 
B 


nur mit mei ⸗ nem Ende gut. 


225 


No. 47. Sei getreu bis in den Tod! 


Nach einem Mendelsſohn'ſchen Motiv v. C. Stein. 


Sei ge » treu bis in den Tod, ſei ge treu bis in den Tod, fo will ich 


ge =» treu 


Kro ne des Le = bens geben. Sei ge » treu bis in den 
sa 


E. Stein, „Sursum corda II. Op. 32.“ 


Solo mit Chor. 


1 
eres cen - do. | 


5 
Tod, ſo will ich dir die Krone des Le = bens ge ben, Ki = 


w 
No. 48. Ich bete an die Macht der Liebe, von ©. Terſteegen. 
Bortniansky ( 1825). 
Moderato. — — — — 
Ir 
| | s 5 | . = 
1.839 be te an die Macht der Lie = be, die ſich in 
2. Wie biſt Du mir ſo zart ge » WO gen, und wie vers 
3. O Je „ ſu, daß Dein Na» me blie = be im Her: zen 
re [2 
| | | | | I | | \ 
11 » hr of = fen bart; ich geb mich hin dem frei en 5 
2. langt mein Herz nach Dir! Durch Lie be ſanft und tief ge⸗ 
3. tief ge = drü » det ein! Möcht Dei ne fü = ße Se = juß: 


| | | | 
1. Trie = be, mit dem ih Staub ge lie ward; ich will, | ans 
2. zo = gen, neigt ſich mein Al les auch zu Dir. Du trau = te 
3. lie =» be in Herz und Sinn ge =» prä get ſein. In Wort und 


an mich zu den⸗ ken, ins Meer der Lie be mich ver 
= be, I gu tes We⸗ ſen, Du haſt mich, ich hab Dich | er⸗ 
in al lem Wes⸗ſen ſei Je ⸗ſus, und ſonſt nichts J zu 


No. 49. Stilleſein und Hoffen, von H. Elmenhorſt. 
In leichter Bewegung. : : J. W. Franck. (geb. 1640.) 
1—3. Sei nur ſtill! 

ER. 


E und hoff auf 
1—3. Sei nur ſtill — —, ſei nur ſtill! Sei nur wude e 
die Son ⸗ ne 


2 7 

E | 5 
1. Gott! Er weiß alles wohl zu ma⸗ chen, Er ver = trei⸗ bet Leid und 
2. lang jetzt für dei ⸗ ne Au = gen wäh ret; ma⸗chet dich dein Lei = den 
3. kann, eh du's meineft, | auf dich ſchei⸗nen; was 5 = binzdert dich da⸗ 


Ereu Nr I 5 


v 
1. Spott, läf=fet kom ⸗ men Ehr und La = chen; es muß geshen, wie Er 
2. bang, end⸗lich wird der Troſt be „ ſchee⸗ ret, 


- da dich Wonn und Luft um⸗ 
ran, ſchla- ge von dir Klag und Wei⸗nen! Denk, es geht doch, wie Gott 


1. will, es muß ge hen, wie Er will. 
2. hüll, da dich Wonn] und Luft um = hüt 0 Sei nur 
8. will, denk, es geht doch, wie Gott will. 
a = 2 en 
== =: —..— 
＋ f Se mt [2 
So ee 
1. es muß ge D 8 hen, wie Er will. 
2. da dich Won — — ü 


3. denk, es geht 


SE: 
— & 
fir 


ſtill, ſei nur ſtill! 


14 4 


j 


| 
1—3. ſtill, ſei nur 


a: 
No. 50. Aus Pſalm 91. 


Leicht bewegt. C. Stein. (1866.) 


( = Mi, = 4 x — 
Aa} — } >= I Ss= = 
— f 2 8 f Ir 
—- 5 5 . = = — = 8 = 
„ 53 By 
Wer un ⸗ ter dem Schirm des Höch ſten ſit⸗ zet und un ⸗ ter dem 
Ze 2 ug 355 
>5 5555 =: Seesen eos 
2 - 7 re ee — ser 3833 
= = — A 2 De 
555 EN I = ä S: == = — 
l — 1 I »— = f S S 
11 8 en] E 


7 E 1 
Schat⸗ten des AU = mäch⸗ti⸗gen blei⸗ bet, der ſpricht zu dem Herrn: Mei⸗ne 


j | | ! NN 
1 
— II He 
P ! — = un SZ u 
= et er, 
Sram = 
A — — 

— SS ee a 1. A — l N 
zZ!!! ĩ ĩ]ö 
PPP 8:8 

Fee tr St 5 i 7 

Zu- ver-ficht an ER Burg, mein Gott, auf den ich hof = fe, b 

N 

N NN DEN N | NENNEN SEEN 
we 2 2. IE EZ: 2 2. 2 22. 2 
5 ee Pe ef =) 
Eau u eu | — — CE 
2 . en 2 re 

— — = — — 2 

mein Gott, auf 

J hn 1 ⁴ 

>; NN NN N Sf 8 Ex 8% 
ee 
| = : 5 2 — u 5 
ee 

uzver- fit und mei⸗ ne Burg, mein Gott, auf den ich hof ⸗ fe, 
a er 


ee 


TT 
255 2 2% Fe 
meine Zu=bersficht und meine Burg, meine Bu = ver- ſicht In . 
8 Sooo bbb 
— E 2 2 D 2 = 1 r 
5SCCFFFCFCCCCCTTCTTTbTVTCTCTbTCTbT—T—T—T—T—T—T—T—T 
2 7 # 77 1 erese. © 


Burg, mei ⸗ ne Zu⸗ver⸗ſicht und mei⸗ ne Burg, mein Gott, auf den ich 


„ 
3 K 
5— —.— . . 5 52 } = 
f Ze 7 . 0 — 
2 
Te 


hof 5 s fe. Es wird dir kein Ue⸗ bels be = geg = 


— | 3 en | 
te = Si | 2 2 | = | =, | 
75. . 2 2 — 2 
= = + .. — = | 
% | Po — — 1 
rallent.— . 
Fine. Etwas bewegter. 
Be 8 == 
ee = Sen 5 8 
— fi H 2 1 
8 Seren | 
r Be | see ct | 
nen, und kei⸗ ne Plarge zu dei = ner Hütte ſich na⸗ hen 
| 8 | | | 1 f | 
Er er. Ben 
0 Pe zes — . 55 sn 
| . . = — — 


= * 
Denn Er hat Sei ⸗nen En⸗geln be » fog ⸗ len ü ber dir, 
1 f : 1 
| | 
me re 2. l 2 2 7 Ke el 
= — m == ne 
5 WSS = 
Sehr langſam. N 


No. 51. Wie wohl ift mir ꝛc. von Deßler. 


Adam Hiller. (1733.) 


1 Wie wohl iſt mir, o Freund der See len, wenn 
5 ſtei⸗ge | aus der Schwer » mut Höh len und 
2 a iſt mir dann, o Freund der See len, fo 
5 Mich kann Welt, Not und Tod nicht qu len, weil 


ich in 
ei = le 3 

auf i 2 fol = che 

geit Welt, | mit 
— | = | 


2 


1 [mach des Trau⸗ erns ch den, wenn mit ſo . 
8 5 = mel ſchon | auf Er s den; wer  moll=te nicht ver⸗ 
2 { uh J in dem Ge =: mii . te, nach Dei⸗ ner un⸗ um⸗ 
Tal im Schmei⸗ che lei 5 en nichts kann, als Se: 


— b 
ar 5 pianissimo. 


| 
neh » men Freu den die Lie be ſtrahlt aus Dei⸗ner Bruſt. 


2 gnü get wer „ den, der in Dir fu s det Ruh und Luft? 
2 0 ränk⸗ten Gü te, des Himmels fü» ßen Vorſchmack fein. 
mich er freu en: O rei⸗ cher Troſt, mein Freund ift mein! 


E 3 | 

1. Wo fin = det die See „le die Hei⸗mat, die Ruh? Wer deckt ke mit 
2. Ver = laf » fe die Er» de, die Hei⸗mat zu ſehn, die Hei =» mat der 
3. Wie fe lig die Ru » he bei Je ⸗ ſu im Licht! Tod, Sün » de und 


2 SS, 


1 | ) 3 
. Schü = tzenden Fit = ti⸗chen zu? bie = tet die Welt kei ne 
2. See le, J ſo herr lich, ſo ſchön! Je = ru ſa⸗ lem droben von 
3. Schmer⸗zen, die kennt man dort nicht. f Nau = fhen der Har- fen, I der 


1. Ach, bie. tet die Welt 
2. Je⸗ ru fſa⸗lem dro D ben von 
3. Das Rau = ſchen der Har . fen, der 


| | Ft | | 7 
1. Frei ⸗ ſtattuns an, wo Siin de nicht berr » ſchen, nicht an = fech ⸗ ten 
2. Gol = de er ⸗ baut, it die = je$ die Hei» mat der Se le, 
3. lieb ⸗li⸗che Klang, be = willkommtdie See = le mit fü » ßem Ge 


Bee 


2 1 E 
5 — 2 


1 1 
a | | — ee 
1. wo Siin . de nicht herr ⸗ſchen, 
2. iſt die D ſes die Hei » mat 
3. be⸗ will ⸗ kommt die See = le 


| | 5 | | 
1. kann? Nein, nein, nein, nein, hier iſt ſie nicht; die Hei⸗ mat der 


2. Braut? J a, ja, die = ſes al lein kann Ruh platz und 


a, ja, j 
3. ſang. Ruh, Ruh, Ruh, Ruh, himm li ⸗ſche Ruh im Scho⸗ ße des 


le iſt dro = ben im 
2. Hei = mat der See 
3. Mitt = lers, ich ei 


rallent. 


No. 53. Hymne an die Nacht. 


® : Rad) L. ban Beethoven. (t 1827). 
un Tutti. — U pp 
—— N 


555 


1 5 8 
1. Heilzge Nacht, Fo gie = Be du Him⸗mels frie⸗den in dies Herz! 
2. Harfen = tö-⸗ ne lind und ſüß wehn mir zar te Lüf » te ber 


| 8 
S etz 


| 
1. Bring dem ar⸗men Pil⸗ger Ruh, hol⸗de La bung ſei = nem Schmerz! 
2. aus des Himmels Pa⸗ ra dies, aus der Lie be Won =» ne » meer. 


1. Hell ſchon er » glühndie Sterne, grü⸗ßen aus blauser Fer⸗ ne: a 
2. Glüht nur, ihr gold⸗nen Ster⸗ne, win⸗kend aus blauer Ferne möch⸗ te zu 


langſam. 


Moderato. C. Stein. (1878.) 
9 


7 

Typ 

5 

L 
Oe. 


Nr ſoh Ten! o, das it ein 


—, das iſt ein ſchö s nes Wort! 
res . 


AR Y 
Gott be⸗foh⸗len, 


ſch) nes Wort, ein ſchö⸗ nes Wort! Gott be⸗ Se 


Gott be = fohelen! 


geh ich mei = ne We⸗ges fort. 


foh = len al = fe Ta = ge, 


ze 


Gott be⸗ 
ER 


dann ver =» ſtum - met al = le 


rallent. e dim. 


a tempo. 


mei ⸗ne Seel 


in Got tes 


Ka = ge Gott be = foh = len, Gott be = foh = Ien! geht am End 
2 gl 
E —— — —ä— f f 

— sf — — D 


Gott be foh 


No. 55. Gott grüße dich! von J. Sturm. 


Sehr getragen und ausdrucksvoll. C. Stein. (1871). 


Gott grü » ße dich! Gott grü =» ße dich! Kein e gleicht 


SE 1 ee 2. 


. — 

dem an In⸗ nig ⸗ keit. Gott grü = ße dich! Gott grü » ße dich! An 
. 2 

85 


2 A 2 d. $ ale 


2 
— —— > 
——— FRI — 
EEE TE 


Zeit. Gott 


grü = ße dich! Gott 
— 


eresc. e accelerando. lento, 


— Wenn die ⸗ fer Gruß 
— — 


Wenn die ⸗ſer Gruß, die⸗ſer Gruß — — 
grü = ße dich! ſo recht von 
Wenn die⸗ſer Gruß, wenn die⸗ſer Gruß 


SE) U grü z Be dich! erese. e accelerando. lento, 


tempo I gilt bei dem Tie=ben Gott 
> a erenc. A 


Her⸗ zen geht, gilt bei dem lie ben Gott, dem lie ⸗ben Gott der Gruß fo 


viel wie ein Ge » bet. Gott grü⸗ ße dich! Gott grün- Be dich! 


NP, a tempo. —— 


No. 56. Zum Abſchied. 


So zie = he hin, ſo zie⸗ he hin, zie = he hin! Gott ſei mit Dir, Gott ſei mit 
(ziehet) (ziehet) (siehet 


er 


uch 


p Ber — — 
So zie ⸗ he hin — —! Gott fei mit 
Giehet) 


Euch) 


Dir, Gott ſei mit Dir, Gott 
) Euch) 


2 
BP. Solo (recitativlſch). 


— 
Dir auf dem We 5 ge! So zie ⸗ he hin, jo zie he hin, Gott ſei mit 
Giehet) Giehet) 


Dich! und fein En = gel, fein En 
Euch) 


= = 


gel ge = lei te Dich! 3 


| | | u | 
Gott ſei mit Dir, fo zie = he hin, und fen En⸗ gel, ſein 
(Euch) Giehet) 


(ziehet) 
So zie he hin! 


I | 1 3 
En ⸗ gel ge = lei - te Dich! So zie ⸗ he hin, zie = he hin, Gott ſei mit 
(Euch) Giehet) Gehet) 


e 2 


No. 57. Zum Hochzeitstag, von Gerock. 


Andante con moto. C. Stein (1868). 
1 = 


Se 
1. Zwei Hän⸗ de wol⸗ len heu⸗te fih an heil⸗ger Stät⸗te faf = fen, ſich 
2. Zwei Her⸗ zen bren⸗ nen fröhlich heut in ei⸗ ner Lie = be Flam » men und 
3. Zwei Na⸗ men Ben 1 gern in a a ſich ver-ſchlin = Ben; den 


. bal. ten treu und in = nig = lich und nim⸗mer⸗mehr ſich laf = ſen; doch 
hal- ten feſt in Leid und Freud von heute an zu = fan men; doch 
ih = ren will dem 9 s = herrn die Braut zum Op = fer brin = gen; doch 


2 AEZ die | 


Po 
5 Wu —— 4 795 
3. 9 — —— — — —½— 


1. feſt zu ziehn ſolch Lie - bes⸗band, ſoll hel - fen ei ⸗ ne an dre Hand, ſoll 
2. daß da blei⸗ be Herz an Herz, fo hal ⸗ tet flei⸗ ßig him⸗mel⸗ wärts zum 
3. ſoll der Bund ge⸗ ſeg⸗ net fein, fo klin ge noch ein Na ⸗ me drein, ſo 


be. . 


2. = 2. 


nn 
— 
| | 
1. Got⸗tes Hand zum Se: gen ſich auf die eu- re le 5 5 : gen! 
2. VBaeter=ber-3en dro⸗ ben die eu=sti-gen er = ho 5 . = ben! 
3. klingt in Got⸗ tes Namen zu eu rem Ja das A 2 E E men! 


No. 58. Zur filbernen Hochzeit, von D. G. Rietſchel. 


Andante con moto. C. Stein. (1880.) 


1 
Lo⸗ bet den 9 


— 


die Euch mit fil = ber = ner 


ſchmückt! Dun = Te » ler Stun den Kom = men und Schwin⸗den konnte die 


3 1 


El — mf = 


Her = zen nur fe : ſter ver = bins den. Blieb doch die Lie = be, 


* f 
C. Stein, „Sursum corda IT. Op. 32« 


langſamer. 
ä 


blieb doch die Treu, blieb Got = tes Gü =» te al = le zeit 
ls, 5 5 
— 
— =) 
— mif Bar 7 
langſamer. 8 
4 
1 
tempo I. 
| — | dolce. . 1 
a 


gnä⸗ dig Euch lei = ten, Euch in den 
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* 
—— doloe. 
tempo I. 


Kindern Freu⸗de be =» rei ten, Eusrem Wir⸗ken ein fröh⸗lich Ge⸗ 


deihn, Eu- rer Ar⸗ beit Se⸗gen ver leihn! Rückwärts die Blicke voll 


f 8 7 
Adagio. * — Bes z 


Her⸗zen zum Him ⸗ mel ers 


Aufwärts die 


und Leid! 


= de 


Freu 


Hoffnung durch 


Vor⸗wärts in 


= ben! 


ho 


zielwärts zur 


keit, 


E = wig 


= gen 


fe = li 


Zielwärts zur 
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No. 59. Gebet für Kaiſer und Reich. (Str. 2 und 3 von Dr. H. Schmidt.) 
Ernſt und gemeſſen. A. Lwoff. (geb. 1799.) 


| | | 5 | 
1. Gott, ſei des Kais ſers Schutz! Michl und wei ⸗ſe herrſch' er zum 
2. Gott, ſei des Rei⸗ches Schuz! Ei ⸗ nig und kraftvoll ſteh' es auf 
] 3. Kö⸗ nig der Kö⸗ ni = ge! Huld⸗voll und gnä'⸗dig bli = de her⸗ 


1. Ruß me, zum Ruh me uns! Furcht ⸗bar den Feinden ſtets, ſtark durch den 
2. Fel » fen, auf Fel⸗ſen - grund! Gü = te und Treu⸗e mag hier ſich be⸗ 
3. ab Du, her⸗ ab auf uns! Gieb, daß Ge⸗rech⸗tig⸗ keit ſtets uns er⸗ 


| ae) 


—ů— 


— se 


| 
1. Glau = ben. Gott, ſei des Kai = ſers, des Kai 
2. geg = nen. Gott, ſei des Rei = ches, des Rei = des 
3. bö = he. Gott, fei des Kai = ſers, des Rei 
er 121 > ie a | | 


|. | 
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No. 60. Comitat, von Hoffmann von Fallersleben. 
Kräftig und bewegt. Fel. Mendelsſohn⸗Bartholdi (+ 18 
N Te 


2, Brusder, nun X » de, Scheiden thut zwar weh, Scheiden iſt ein bitt⸗ res 
3. Bru⸗der, nimm die Hand jetzt zum Un⸗ter⸗ pfand, daß wir treu ge⸗ſinnt ver⸗ 


X 


=D : 
2 0 7 7 2 
1. lei = te. Wan⸗dre mu⸗tig fort, und an je dem Ort ſei dir 


2. Lei⸗den. Wer es gut gemeint, bleibt mit uns ver ⸗ eint, fo als 
3. blei⸗ben, red⸗ lich ſon⸗der Wank, frei von Streit und Zank, ſtets in 


5 
NE. 


Glück und Heil zur 
gäb es gar kein 
un⸗ſerm Thun und 


— — 
x = = te. Wandern müfsfen wir auf Er⸗ den; un = ter 


1 
2. Schei⸗den. Die⸗ſer Troſt mag dich be = glei=ten, man⸗che 
3. Treiben. End. lich wirds einmal ge ſche⸗ hen, daß auch 


2 41. E 


EE 


Freu⸗den und Be⸗ 
Freu⸗de dir be⸗ 
wir uns wie⸗der⸗ 


ſchwerden geht hin⸗ab, hin ⸗ auf un ⸗ſer Le⸗bens⸗ lauf: das iſt 
rei⸗ten; wenn du biſt im Glück, denk an uns zu ⸗ rück, denk an 
ſe⸗hen und uns wie⸗der freun und den Bund er = neun. Le⸗ be 


S0 e 


unsfer Loos auf 
die ver⸗gang⸗nen 
wohl, auf Wie⸗der⸗ 


rt 
4% Er = den, das iſt un ſer Loos auf Er den. 
2, eh denk an die ver-gangnen 58 ten. 
3. je = hen, le⸗ be wohl, auf 1 D 


N 
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No. 61. Friedensgruß. 
e C. Stein 1884). 


der Pre = de Got tes, 


Langſam. 


Der Frie⸗de Got = tes, 
* de Got tes, 


wel⸗cher hö⸗ her iſt 
1 


Chi » fto Je „ fu zum 
21 Bee: 
8 E PT 


e = wiegen Le ben. Der Fre = del Got » tes 1 der 0 


Der Frie⸗de der Frie⸗ de 


rallent. 7 


Got tes be⸗ wah re eu re Her- zen und Sin ne in Chri: ſto 
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men. 


Anhang zu Stein Sursum corda II. 


No. 1. Gebet, von D. E. Quandt. 


Laugſam. Altniederländiſches Volkslied. 


I 


Wir hit 12 I s 1185 oben Shi = 8 Soul deu ke 


zeu⸗gend und beu⸗gend | be = ſchwe⸗ren das Herz,] Gott wol⸗ le in 
m — 


nn 


genen fr He — 


Hul ⸗ 1 gnä = dig > ge ⸗ 1 den, J ver ⸗ zel = —. 1 5 be⸗ 

—, — 2 Re 5 Reh N 
I n r =H — 2 — 
7 7 — 7 7 7 „ 


He Fe 


.» 2 Free 


i = en] die Se- e bin Schmerz. Cs zeigt ſich, es 1 2 5 Kate 
N | N | nn 
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ey 
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F 2 ee = 
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bimm = li⸗ſchen Hö⸗hen [Er - barmen den Armen I ber = nie=der vom 


— — 


Thron, uns reich⸗ lich zu ge = ben] Ver ⸗ ge = bung und Le ⸗ ben im 


— 1 N) 
| | sf —) € 2 
— 


klin⸗genl mit rau⸗ſchenʒ⸗ den Har⸗ fen, in Chö = ren zu eh ren J den 


C. Stein, „Sursum corda II. Op. 32.“ Anhang. 13 


— 2 


gnä = di⸗ gen Herrn.] Wir wol⸗len nicht wei⸗ chen: [Sein Kreuz uns fer 
— — 


Zei ⸗ chen,] Sein Geiſt unſ⸗ re Kraft,] Sein Wort un = ſer Stern,! 


Sein Wort | un = fer Stern! 


No. 2. Altweſtfäliſches Weihnachtslied. 


Leicht bewegt. 1608. 


erese, > 
| ı | 


ein Magd, J bat der Welt das Le ben bracht! 


hat 


ge ⸗ bo = ren 


777 


== : —— mf = f 
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und den bö= fen Feind ver⸗jagt | und aller — ner en be: 


= 
raubt. Schla⸗ fe ſüß und lind, Iſchlumm⸗re ſanft, du hol: des Kind! 
= fin ⸗digt hat fein Tag el und thut def = fen ſchwe⸗ re Klag, 
a tempo. 
mf 2 
» 


dem ber = giebt das Kin = de = lein, J das felbſt ift als fer Siün⸗ den 
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7 Sr 7 7 

7 Di 
rein, J ſchla⸗ fe ſüß und lind, Iſchlumm⸗re ſanft, du hol ⸗ des Kind! 
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rs th > => EN ER Nee ey 
Free 1 — Et ＋ 
Fe == — = 
7 Ver 7 h 
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b Se == 


O du lie = bes 


Kin ⸗de⸗ lein, J wollſt doch unf = re Freu⸗ de fein, 1 
eresc. | — — — — 

z — ö SS 

Sl Le sa a 


Denn du biſt un 


ſer Herr all⸗ 


A 


Ir 4 | 277 


zeit. — ] Schla⸗ fe 


füß und lind, ſchlummre 


ſanft, 


Herroſé & Siemſen, Gräfenhainichen. 


